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ensteln begleitete den ChDr der Erst- und Zweitklässler mit der Gitarre. 

"Zeit für Nächstenliebe"
 
E Ö F ET Weihnachtsmarkt startet musikalisch und besinnlich 

LAUTERBACH (cke). Die Kinder der 
Eichbergschule eröffneten am Freitag­
abend den Lauterbacher Weihnachts­
markt besinnlich und musikalisch. Sie 
seien die "wichtigsten Personen", beton­
te Lauterbachs Bfugenneister Rainer­
Hans Vollmöller und dankte ihnen und 
ihren Lehrerinnen Maria Falkenstein 
und Silke Habicht für die Gestaltung des 
weihnachtlichen Programms. Die Erst­
und Z eTtklässler ließen die zahlreichen 
B uchermit ihren Liedern daran teilha­
ben, wer alles in der Weihnachtsnacht 
aktiv ist und wussten von Engeln zu be­
ri Len. . um die Ecke schauen. Weih­
JUlCh15gedichte hatten sie für ihren Auf­
lrltt gelernt Un einzelne Kinder boten 
Soli mit Gmgeund K1avi r, wofür alle 
mit viel Appla belohnt wurden. Ihnen 
folgten die Dritt· und Viertklässler mit 
mehren'n Liedern. 

Jahr set ei.ll esond rwesen, 
resUmiert.e RathaUiChef VollmöJler, ein 
Ja • in d Dt IScl1I 7 lahre in 
Frieden le l,md 25Jah ehe Ein-
h ·lt gefeiert habe. Aber Irolz cl $ Frie­
dens he he viel Unfrieden in der I 
"Nutzen wir die Weihnachtszeit, uns auf 

\ I h gsle zu . oe 1", hte 
r ich und 2ii1Jltc dazu llU di Niwhs. 

tcrni 

Bürgermeister Rainer-Hans Vollmöller eröffne­
te den weihnachtsmarkt, den unter anderem 
Denise Btiihler und Jens Otto Kimpel organi­
siert haben (von rechts). 

Dank für die Gestaltung des Weih­
nachtsmarktes sprach er den Unterneh­
mern Jens 0110 Kimpel und Dirk Kurz­
awa sowie Marktmeisterin Denise Bräh­
ler au di wieder ein stimmungsvolles 
Ambiente 10 Hohhaus-Garten geschaf­
fen und ein ansprechendes Progrn:mm 
organisiert hät 1. 8ci besonderer Hjn­
weis galt der Lauterbacher Sammeltasse, 
die inzwi~c e fünfte, die wieder a der 
Topferei Bauer stammt. 

Zum Glück spielte bei der Eröffnung 

des Weihnachtsmarktes auch das 
Wetter mit. Bei der trockenen und 
kalten Witterung schmec 
schon am frühen Abend der 
Glühwein, zu dem DJ Karsten die 
passende Musik lieferte. 

Der Lauterbacher Weihnachts­
markt ist an diesem Wochenende, 
5. und 6. Dezember, geöffnet. Am 
heutigen Samstag spielt am Nach­
mittag der Drehorgelspieler Wal­
ter Günther, ab 17 Uhr tritt der 
Maarer Frauenchor "Frauentöne" 
auf. Um 19 Uhr führt der Nacht­
wächter durch die Altstadtgassen. 
Am Sonntag heißt es ab 13.30 
Uhr "Fellnasen suchen ein Zu­
hause". Das TIerheim stellt Hun­
de vor, die gerne • Herrehen 

oder Frauchen hätten. Di Kinder der 
Kindertagesstätte "Lauterstrolche" sin­
gen ab 15 Uhr Weihnachtslieder mit den 
Besuchern. Um 16 Uhr öffnet der Niko­
laus seinen "Sack" für die Kinder und ab 
17 Uhr zieh n die Kinder beim Mobile­
LaternellJIJ1lZUg d eh di Stadt. Aus 
dem Hohhaus heraus spi lcn die "Thnn­
bläser" ab 18 Uhr weihnachtliche Lieder. 
Um 1 . hr k crl die Tcl1nclu:n.er 
des Sc ew1IUl i 1 h • denn 
dann findet die erl ng :!:lItt 


